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Von dieſem Heiligen heißt CS im Brevier, daß C innumeérabiles
homines. agaut GCalviniana lue infectos. aut perditis moribus COT-

ruptos a0 Catholiéam fidem t a0 Christianam pietatem traduxerit
N In der 90 ſteht F Regis In deſſen Lebensgeſchichte Im ruhm⸗
vollen Glanze un wie ein zweiter Xaverius oder Cajetan als VGator
animarum. Dte ein wiedererſtandener Franz Saleſius als ekehrer der
Irrgläubigen und Die ein anderer Vinzenz P als bater bauperum
t Virginum periclitantium 1101 mulierum lapsarum. Sein
ganzes Leben und Streben athmet Liebe 5 Gott und 5  U den unſterblichen
Seelen Dieß herrliche Bi entrollt der Verfaſſer vor unſern Augen Iu
drei Abtheilungen, worin CT die Lebensgeſchichte des Heiligen überhaupt,
dann deſſen Tugenden und deſſen Verherrlichung mit friſchen Farben
gib und adurch das Herz de Leſers erwärmt und entzückt. F Regis
entſtammte einer altadeligen Familie und ard 1597 In der Burg 5  EC  ont  —
(ouverte In der Provinz Lanquedoc geboren. Von  2  I. ſeiner ech chriſtlichen
Mutter ſehr fromm en bewahrte C als Kind und ngling  —.—  67 einen
heftigen Abſcheu vor der inde  ———  S und 0 ein engelreines erz *  X  On Gott
einmal bei Empfang der h1 Communion ermahnt, MN die Geſellſchaft —  —
einzutreten, ich der Bekehrung der inder  ——  HV  — 5 widmen, V ELr im

Lebensjahre zu Toulouſe u dieſe Geſellſchaft ein. 26 Jahre hatte ?eu

n der Geſellſchaft Jeſu verleht und 10 Jahre der Miſſionsthätigkeit 9e·
widmet. 8 Dte CE ſeinen Ordensmitbrüdern durch den Glanz ſeiner
Tugenden eine wahre Himmelsleuchte war, 0 var EL als Miſſionär ein
Retter unzähliger Seelen Ketzerei und Laſter. Sowie unſeres Heiligen
Großvater, Johannes Regis, mit dem Degen uu der Hand für die Erhaltung
des katholiſchen Glaubens gefochten und den Heldentod geſtorben, 0 ſollte
ſpäter ſein Enkel, das rucifix In der Hand, todesmuthig ſtreiten gegen
Irrthum und Sittenloſigkeit. N dieß —9 unſer Heiliger Uter oft ſchein

2
bar unüberwindlichen Hinderniſſen und unſäglichen Strapazen mit dem
glücklichſten Erfolge, 9is ihn der Herr 31 December 1640 IWm Gebirgs⸗
Orfe Louveſe ins ewig ſelige Leben abrief. Bei der Dur

eſung dieſer
Lebensgeſchichte ird man ge einſtimmen In den unſch des Verfaſſers:
„Möchte das Feuer eiliger Begeiſterung für die Ehre Gottes und das
Seelenheil des en, das den Heiligen 0 großen Thaten antrieb,
recht vielen Herzen ich mittheilen und zUm Kampfe für das Reich Gottes
und das ewige Heil des Mitmenſchen ſie entflammen.

Goiſern. Eduard b Pfarrer.
28 P Peter au S  Außerer. Der heilige Franziscu von

Aſſiſi, Chriſti Nachbild und des Chriſten Vorbild Innsbruck. au
1882 290 Preis: ky

Wiewoh alle Heiligen des Bundes Uuur dadurch heilig geworden
ſind, daß ſie das Urbild der Heiligkeit Jeſum riſtum ſich zum Vorbilde
ihres eigenen Lehens erwählten und ich demſelben gleichförmig machten,
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E gib eS doch faum anderen Heiligen, In welchem dieſe Gleich
förmigkeit nach Außen 0 prägnant hervortritt als M l Franziscus Ser
deſſen Lehen eln lebendiges 0¹ Art Copie des heiligſten Lebens—
wandels Chriſti auf Erden Waren ſchon Urch Gottes Vorſehung
ſerne außeren Lebensverhältniſſe feiner Geburt an, fenen des menſch
gewordenen Gottesſohnes M mehrfacher Hinſicht ähnlich, E hat Franziscus
durck freie Selbſtbeſtimmung auch ern inneres Leben, ſeine Geſinnungen
und Gefühle, owie die daraus hervorgehende d Lebensweiſe Iu

beſonderen Grade den Geſinnungen und der Handlungsweiſe ſeines göttlichen
Herrn und Meiſters ähnlich gemacht daß ? Die Eeln zweiter Paulus
feinen Söhnen und Töchtern und allen nach Heiligkeit ringenden Seelen
5  Ar Uſen konnte Seid Nachfolger, gleichwie ich Chriſti (Nachfolger)
bin Dieſe Chriſtusähnlichkeit nachzuweiſen hat ich der Verfaſſer des He⸗
nannten Büchleins 5 Aufgabe geſtellt und dieſelbe Iu meiſterhafter eiſe
durchgeführt Nur Einer der gewohnt ſt alltäglich die hbeiden Bilder mi
Aufmerkſamkeit und Andacht Zug Zug betrachten vermag die Aehn⸗
lichkei helder mi ſolcher Lreue und Anſck aulichkeit V  U ſchildern daß Beide
Dte lebendige Perſonen Uunſerem geiſtigen Auge daſtehen und bi
der Aehnlichkeit überzeugt den Einen Iu Anbetung, den Anderen nit Ver⸗
wunderung detrac ten e Sprache des Büchleins iſt einfach und ungekünſtelt
Vie ſie eben Franziscus Ordensſöhnen empfohlen hat dabei aher
Die ES der behandelte Gegenſtand erlangt 0 unig, E anmuthig, 1 gerade
Aus dem Herzen hervorgehend und deßhalb zum Herzen dringend daß Nan
nit eben U vielem geiſtigen Vergnügen als Nutzen das Buch leſen Iud
Es zählt 82 Capitel Anſpielung auf die Jahreszahl der Geburt
des I Franziscus die einzelnen Capitel Iin kurz, U daß ſie mnen klaren
Ueberblick des behandelten Themas ermöglichen währen ſte gleichwohl als
Betrachtungsſtoff verwendet vermoge ihres gedrängten, vielumfaſſenden Inhaltes
4 —  12.—  — die zur Meditation beſtimmte Zeit vollkommen ausreichen Der Umſtand
daß der Verfaſſer Iu ehr vielen Capiteln ſpeciell den Tertiaren ¹
welcher .  age und auf welche Weiſe ſie beſten Chriſto dem Herrn und
ithrem X ODidensvater nachfolgen können macht dieſes Buch insbeſonders
für die, Gottlob, zahlreichen Mitglieder des Ordens werthvoll und nutzbar

Gmunden. Silber anau Cap
293 Die nothwendigſten Gebete für Schulkinder 5  Um

Vor-⸗ und Nachbeten, Auswendiglernen Dr oſe
Walter Pfarrer und Decan Flaurling fürſtbiſck flicher
Approbation Briz CN Druck und Verlag von R Weger's Buch⸗
handlung —1882 (40 Seiten.)

Dieſes Büchlein der Han des rühmlichſt bekannten Ver⸗
aſſers des Werkes über das Meßopfer laube ich mit Freude begrüßen
5 müſſen als men Beitrag LöfAng der Frage bezüglich der Jul⸗
meſſe und paſſender Kindergebetbücher. Leider geſtatten vielfach die Organiſten⸗


